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Praxis übermittelt die im 

PVS erstellte eAU via KIM 

an die gesetzliche Kran-

kenkasse ihres Patienten.* 

Nachweis für  

Krankenkasse 

Krankenkasse stellt die 

eAU ohne Diagnose(n) auf 

ihrem Server bereit. 

*Technische Störung bei Übermitt-

lung von Praxis an Krankenkasse: 

Sofern die Übermittlung nicht bis 

zum Ende des nachfolgenden 

Werktags nachgeholt werden 

kann, sendet die Praxis den unter-

schriebenen Ausdruck per Post an 

die Krankenkasse des Patienten 

(Portokosten nach Ordnungsnum-

mer 602 abrechenbar). 

 

Nachweis für Patient 

 

Praxis druckt die eAU aus 

und der verordnende 

Zahnarzt unterschreibt sie. 

oder 

Praxis speichert die eAU 

in der elektronischen  

Patientenakte (ePA)  

des Patienten. 

Nachweis für  

Arbeitgeber                  

Praxis druckt die eAU für 

den Arbeitgeber des Patien-

ten aus, sofern der Arbeitge-

ber die eAU noch nicht 

elektronisch abrufen kann. 

Patient informiert seinen 

Arbeitgeber über die eAU. oder 

Arbeitgeber ruft die eAU 

seines Arbeitnehmers von 

der Krankenkasse ab. 

Arbeitnehmer leitet ausge-

druckte AU an seinen 

Arbeitgeber weiter. 


